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Stefan Gruber, OBI

Auch in diesem Jahr heißt es wieder Rückschau zu halten auf die vergangenen 365 Tage, sich zu 
erinnern und einen Ausblick auf das begonnene Jahr zu wagen. Im Mittelpunkt unserer Feuerwehr 
stehen die ehrenamtlichen Kameraden, die sich das ganze Jahr bei Ausbildungen, Einsätzen und 
einer Vielzahl weiterer Aktivitäten engagieren. Sie alle sind rund um die Uhr, Monat für Monat, Jahr 
für Jahr, 24 Stunden täglich in Bereitschaft, den Dienst am Nächsten, bei Bränden und technischen 
Hilfeleistungen zu versehen, zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde. 

Ständig wachsende Anforderungen im Hinblick auf Fahrzeug- und Gerätetechnik sowie ein Umbruch 
innerhalb der Gesellschaft stellen auch die Feuerwehr vor immer größere Herausforderungen. Die 
klassische Brandbekämpfung, die seit Jahren immer weiter in den Hintergrund tritt, erfordert zuneh-
mend neue Konzepte und Lösungsansätze. Dem gegenüber steht unser modernes Fahrzeugkonzept 
mit innovativen und neuen Lösungen. Doch was nützt die beste Technik ohne Menschen, die mit ihr 
umgehen können?  45 hoch motivierte Mitglieder der Neumarkter Feuerwehr komplettieren mit ih-
rem hohen Fachwissen, ihrem Engagement und ihrem herausragenden Einsatz für die Allgemeinheit 
das Bild von einer leistungsfähigen und angesehenen Feuerwehr. Dieses gesellschaftliche Ansehen 
gibt uns den Antrieb, genauso engagiert weiterzumachen. 

Vergessen möchte ich jedoch nicht, mich bei unserer Jugend und dem dazugehörigen Betreuern zu 
bedanken. Allen Kameraden, die sich in ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bürger engagieren, möch-
te ich an dieser Stelle besonders danken. Dieser Dank gilt in besonderem Maße auch den Familien 
meiner Feuerwehrangehörigen, ohne deren Verständnis dieses wichtige Hobby nicht möglich wäre. 
Ein großes Dankeschön richte ich an Herrn Bgm. Otto Jäger, an die Damen und Herren der Gemein-
devertretung für die notwendige finanzielle Ausstattung sowie für die unkomplizierte und wichtige 
Unterstützung im vergangenen Jahr. Ein herzliches Dankeschön gilt natürlich auch der Polizeiinspek-
tion Neumarkt, dem Abschnittsfeuerwehrkommando Ybbs, dem Roten Kreuz sowie allen Neumark-
ter Vereinen für die gute und enge Zusammenarbeit, aber ganz besonders Ihnen, liebe Bevölkerung 
von Neumarkt und Umgebung, für das entgegengebrachte Vertrauen und die Wertschätzung. 

Ich darf abschließend den Laotse, chinesischer Philosoph, wie es Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Josef Riegler bei einer Festveranstaltung gesagt hat, zitieren: „Verantwortlich ist man nicht nur 
für das, was man tut, sondern auch für das, was man nicht tut“. Verantwortung für unsere Heimat: 
Eine Heimat zu haben, ist Basis unserer Vergangenheit, Fundament unserer Gegenwart und Voraus-
setzung für unser aller Zukunft. Durch ihr „Tun“ beweisen unsere Mitglieder immer wieder ihre „Ver-
antwortung“ für Mitmenschen in Not.

Meine gesamte Mannschaft und ich wünschen schöne Festtage und ein erfolgreiches Jahr 2018!

Geschätzte Leser und Leserinnen!
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Unauslöschlich ist unser Dank und
 unser Gedenken an jene Kameraden, die sich 
  der Freiwilligen Feuerwehr zur Verfügung stellten, 
   ihrer Wehr bis zum Tode die Treue hielten
        und viele persönliche Opfer brachten.

          Sie haben durch ihren Einsatz, 
      ihre Hilfsbereitschaft und ihr Vorbild 
    ihren Nächsten geholfen 
    und der Nachwelt ein Beispiel gegeben!

Wir gedenken allen verstorbenen Kameraden 
der Feuerwehr Neumarkt, besonders den 
im Jahr 2017 verstorbenen Kameraden 

Alois Dorninger, Franz Lackner und Aigner Josef. 

Gott zur Ehr,
 dem Nächsten 
zur Wehr!



4

Verkehrsunfall in Köchling
Am 02. Februar 2017 wurde die Feuerwehr Neumarkt an der Ybbs um 
06:22 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der 
Landstraße 6046 zwischen Neumarkt und Köchling alarmiert. Der Lenker 
eines PKW aus dem Bezirk Scheibbs war aus unbekannter Ursache bei 
winterlichen Fahrbedingungen mit einem Schneepflug der Straßenmeis-
terei Blindenmarkt kollidiert. Der Fahrzeuglenker wurde im Fahrzeug ein-
geklemmt, konnte aber rasch durch die Feuerwehr befreit und dem Roten 
Kreuz übergeben werden. Noch vor dem Eintreffen der Einsatzkräfte sind 
im Kreuzungsbereich zur Gemeindestraße weitere Fahrzeuge miteinander 
kollidiert. Beide Lenker konnten jedoch die Fahrzeuge unverletzt verlassen.

Menschenrettung auf der B1
Am Donnerstag, dem 19.Jänner 2017, ereignete sich auf der B1 zwischen Neumarkt/Ybbs und Hu-
bertendorf ein tragischer Unfall, bei der eine Person ums Leben kam. Es handelt sich dabei um einen 
Frontalzusammenstoß zweier PKW nach einem Abbiegemanöver, das der 95-Jährige Lenker nicht 
überlebte. Der Zweite Lenker (20 Jahre) wurde mit Verletzungen unbestimmten Grades ins Landes-
klinikum Amstetten eingeliefert.

Einsatzgeschehen
Insgesamt rückte die FF Neumarkt im Jahr 2017 zu 30 Einsätzen aus.

Im Jahr 2017 rückte die Feuerwehr Neumarkt/Ybbs zu zahlreichen Einsätzen verschiedenster Ka-
tegorisierung aus. Es sind im Vergleich zu 2016 jedoch weniger Einsätze, was für ein unfallfreieres 
Einsatzjahr spricht. Bei diesen Einsätzen waren 143 Mitglieder 317 Stunden für Sie im Einsatz. Nach-
folgend führen wir Ihnen einige unserer Einsätze und Einsatzgeschehen auf.

7 Brandeinätze & Sicherheitswachen

6%

44%
50% 1 Brandmeldealarm (inkl. Fehl & Täuschungsalarm)

8 Technische Einsätze
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Brandeinsatz in Neumarkt/Ybbs
Am Sonntag dem 4. Juni 2017 wurden die Mit-
glieder unserer Feuerwehr zu einem Wohnhaus-
brand in der Wienerstraße in Neumarkt alarmiert. 
Der Brand konnte schnell unter Kontrolle ge-
bracht werden, die verbliebenen Rauchgase wur-
den mittels Druckbelüfter aus dem Haus gebla-
sen. Einige Bewohner erlitten durch den Brand 
jedoch schwere Verletzungen und mussten mit 
dem Notarzt-Hubschrauber Christopherus 2 ab-
transportiert werden. 

Brand einer Gartenhütte, Waasen
Am 11. Jänner 2017 gegen 21:30 Uhr wurden 
die Freiwilligen Feuerwehren Neumarkt/Ybbs, 
gemeinsam mit anderen Feuerwehren des Ab-
schnitts Ybbs, zu einem Scheunenbrand nach 
Waasen alarmiert, wo aus unbekanntem Grund 
das Dach einer Gartenhütte brannte.
Durch das schnelle Eingreifen eines Nachbarn, 
mit einem Handfeuerlöschers, sowie dem Besit-
zer, der Schnee auf das Dach schaufelte, konnte 
der Brand bis zum Eintreffen der Feuerwehren in 
Schach gehalten werden. Mittels Wärmebildka-
mera wurden die Glutnester in der Zwischende-
cke aufgespürt und abgelöscht. 

Weitere Einsätze im Jahr 2017



Unsere Jugendfeuerwehr 
Unter der Führung von Rita Bruckner
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kinder,
mein Name ist Rita Bruckner und ich bin Jugendbetreuerin bei der Freiwilligen Feuerwehr Neumarkt 
an der Ybbs. Meine Aufgabe in unserer Feuerwehr ist es, unsere jüngsten Mitglieder spielerisch auf 
den aktiven Feuerwehrdienst vorzubereiten. Hierzu treffen wir uns jeden Freitag von 17:00 bis 19:00 
Uhr im Feuerwehrhaus zum gemeinsamen Spielen und Lernen. Unser erworbenes, bei Wissenstests 
und Fertigkeitsabzeichen unter Beweis gestelltes Wissen wird mit Abzeichen belohnt, welche wir 
stolz auf der Uniform tragen. Als ich die Feuerwehrjugend in Neumarkt vor knapp 2 Jahren über-
nommen habe, hatten wir 4 Jugendmitglieder. Heute bestehen wir bereits aus einer Gruppe von 3 
Mädchen und 10 Burschen.

Beim Stopp Littering helfen wir jedes Jahr mit, unsere schöne Gemeinde sauber zu halten. Mit Müll-
säcken und Handschuhen ausgerüstet räumen wir Neumarkt auf. Nach langem Lernen, Üben und 
Wiederholen waren wir bereit für den Wissenstest in Klein Pöchlarn. Es machte uns besonders stolz, 
als alle Kinder dieses Abzeichen mit Bravour bestanden hatten. 

Während unsere erwachsenen Feuerwehrmitglieder beim Feuerwehrfest gearbeitet haben, sind wir 
nach Neunkirchen am Ostrong auf den ersten Feuerwehrjugendleistungsbewerb gefahren, bei dem 
die Feuerwehrjugend Neumarkt mitgemacht hat. Nach anfänglicher Nervosität haben wir auch die-
sen Bewerb erfolgreich abgeschlossen und fuhren danach schnell wieder nach Hause, um beim Feu-
erwehrfest mitzuhelfen.

Den Schulschluss feiern wir jedes Jahr mit einer Schaumparty, bei der wir uns zuvor anschauen, wie 
der Schaum erzeugt wird, mit dem man zum Beispiel Autos löschen kann. Nach der trockenen Theo-
rie dürfen sich die Kinder im Schaum austoben.

Den krönenden Abschluss vor den Sommerferien bildet das Landesfeuerwehrjugendlager, bei dem 
5.580 Kinder und Jugendliche die größte Zeltstadt Österreichs errichten. Unsere Jugendgruppe ist 
heuer zum ersten Mal auf dieses große Jugendlager gefahren und alle haben sich beim Bewerb ihr 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen verdient. Gemeinsam mit der Jugendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Kemmelbach erlebten wir vier wunderschöne, unvergessliche Tage in Neuhofen/Ybbs.

Bei der Feuerwehrjugend geht es aber nicht nur darum, möglichst viel zu lernen und Abzeichen zu 
bekommen. Es geht vor allem um Freundschaft, Kameradschaft und den Zusammenhalt in der Grup-
pe. Die Mädchen und Burschen der Feuerwehrjugend, so verschieden sie auch auf den ersten Blick 
erscheinen, haben alle eine Sache gemeinsam: Sie wollen den Menschen helfen. Um dieses große 
Ziel zu erreichen, reicht Wissen allein nicht aus, denn nur gemeinsam sind wir stark. Eine Feuerwehr-
mannschaft kann nur dann richtig funktionieren, wenn alle gut zusammenarbeiten.



7

Schaumparty Stopp Littering

Wissenstest Klein PöchlarnBezirksbewerb Neukirchen am Ostrong

Kontakt
Wenn du jetzt Lust bekommen hast, die Feuerwehrjugend kennenzulernen, würden wir uns freuen, 
wenn wir dich bald in unserer Mitte im Feuerwehrhaus Neumarkt an der Ybbs begrüßen dürfen.
Melde dich einfach bei mir: Rita Bruckner Tel. 0650 95 05 670
Oder schau direkt bei uns im Feuerwehrhaus vorbei. 
Die Jugendstunden finden jeden Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr statt.



Übungen im Jahr 2017
Es ist überaus wichtig sich gut für den Ernstfall zu rüsten.
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Im Jahr 2017 wurden viele Übungen in Zusammenarbeit mit den umliegenden Freiwilligen Feuer-
wehren durchgeführt und mögliche Einsatzszenarien durchgespielt, um im Ernstfall stets richtig und 
schnell agieren zu können. Insgesamt wurden in diesem Jahr rund 60 Übungen von unseren Feuer-
wehrmitgliedern vollzogen. 

Einsatzübung in St. Martin  
Die umliegenden Feuerwehren wurden am 6.Oktober 2017  
zur Übung eines Großbrandgeschehens in St.Martin geru-
fen. Übungsannahme war eine Veranstaltung im Pfarrhof, 
bei der ein Brand ausgebrochen ist. Des Weiteren war ein 
großer Schwerpunkt die Koordination mehrerer Feuerweh-
ren und die Evakuierung von Personen aus dem Brandge-
schehen. Zur ausreichenden Wasserversorgung mussten 
mehrere Zubringerleitungen von Hydranten und einem na-
hegelegenen Bach gelegt werden. 
Der erste Atemschutztrupp konnte schon nach kurzer Zeit 
die ersten beiden Personen retten und ins Freie bringen, 
weitere 4 eingesetzte Atemschutztrupps retteten dann die 
restlichen 3 vermissten Personen und führten anschließend 
die Brandbekämpfung erfolgreich durch. Nach Übungsende 
folgte eine Nachbesprechung im FF Haus.
(Gesamt: 68 Einsatzkräfte mit 13 Fahrzeugen)

OMV Übung 
Am 7. September 2017 fand die all-
jährliche OMV Übung bei der Schieb-
erstation in Karlsbach statt. Ziel dieser 
Übung war es, im Ernstfall möglichst 
schnell in Kontakt mit dem zuständi-
gen Einsatzleiter zu treten, die Lage 
möglichst schnell zu erkunden und 
den möglichen Brand gezielt zu lö-
schen. Ausgangslage für die diesjäh-
rige Übung war ein Leck der Pipeline, 
aus der Diesel austrat. Mit ständigem 
Blick auf den Explosimeter (ein Mess-
gerät für explosionsfähige Gas-Luftge-
mische) konnten wir uns annähern und 
den Brand mit Hilfe von Löschschaum 
löschen. (Gesamt: 3 Wehren)
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Sonstige Übungen
Im Vordergrund standen im Jahr 2017 
unsere zweiwöchigen Übungen. Im 
Frühjahr nahmen sich die Mitglieder 
unserer Wehr das Ziel, alle zwei Wo-
chen eine Übung abzuhalten. Diese 
Übungen wurden natürlich unter-
schiedlich gestaltet. Ob Technische 
Übung oder Branddienstübungen,  die 
Mitglieder unserer Wehr hatten immer 
einiges zu leisten. Wichtig für unsere 
neuen Mitglieder war der richtige Um-
gang mit Ausrüstungsgegenständen 
und das  Üben des richtigen Verhaltens 
im Falle eines Einsatzes.

Einsatzübung in Kemmelbach
Die Freiwillige Feuerwehr Neumarkt nahm am Samstag den 15. Oktober 2017, an einer Einsatzübung 
beim Lagerhaus Berglandcenter in Kemmelbach teil. Die Einsatzleitung lag bei der Feuerwehr Kem-
melbach, die Feuerwehr Neumarkt besetzte mit dem MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) den 
Atemschutzsammelplatz und stellte mit der Besatzung des RLF (Rüstlöschfahrzeug) einen Atem-
schutztrupp. Übungsannahme war ein Brand in der Lagerhalle mit vermissten Personen.



Ausbildung im Jahr 2017
Auf die Ausbildung wird hoher Wert gelegt
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Im abgelaufenen Jahr wurden durch den Ausbildungsleiter, in Zusammenarbeit mit dem Feuerwehr-
kommando und den Chargen sowie Sachbearbeitern, ein Winterschulungsplan sowie zwei Som-
merübungspläne (für jedes Halbjahr ein eigener) ausgearbeitet. Trotz dieser Ausarbeitung ist es 
leider mehrmals zu Verschiebungen einzelner 
Übungen gekommen. Dies resultierte großteils 
daraus, dass einzelne Objekte nicht beübt wer-
den konnten. Trotzdem wurde durch die jeweili-
gen Übungsverantwortlichen Ersatzübungen aus 
dem Hut gezaubert, sodass eine professionelle 
Ausbildung stattfinden konnte. 

Im ersten Halbjahr wurde das Hauptaugenmerk 
auf den Branddienst, und im zweiten Halbjahr auf 
den technischen Einsatz gelegt. Auch wurde ein 
Schwerpunkt für den Bereich der Brandbekämp-
fung mit Schaum gelegt. Bei einem Echteinsatz 
im November 2017 wurde wieder einmal festge-
stellt, wie wichtig eine gewisse örtliche Kenntnis 
sowie Fachkenntnisse im Bereich der Schad-
stoffausbildung notwendig sind.  
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Ausbildungsprüfung Atemschutz Gold
Ein großer Glückwunsch gilt unserem Feuerwehrmitglied sowie Abschnittsfeuerwehrkomandanten 
Brandrat Josef Riegler. Dieser konnte im Herbst als erster Feuerwehrmann der Freiwiligen Feuerwehr 
Neumarkt an der Ybbs das Atemschutzleistungsabzeichen in Gold erringen.

Auch das Jahr 2018 wird für die Neumarkter im Ausbildungssektor wieder intensiv werden. Wie das 
bereits aufliegende Winterschulungsprogramm zeigt, aber auch die bevorstehende Leistungsprü-
fung „Atemschutz“ und „Technische Hilfeleistung“, der Abschnitts- und Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb, die Basisausbildung in der Feuerwehr, aber auch die „normale“ Übungstätigkeit bedeuten 
für unsere Mitglieder wieder viele Stunden bei der Feuerwehr zu verbringen. Dazu kommen dann 
natürlich auch noch die vielen Einsatz– und Tätigkeitsstunden.

Aus diesem Grund möchte ich mich bei den Übungsausarbeitern, aber insbesondere auch bei den 
Teilnehmern der Übungen recht herzlich bedanken. Denn der „Lohn“ der Übungsausarbeiter ist die 
rege Teilnahme an den Übungen! Unsere Feuerwehr nahm im vergangenen Jahr auch an der Ab-
schnittsfeuerwehrübung und an 3 Gesamtübungen im Abschnitt teil. Eine Atemschutzübung wurde 
für den Abschnitt in Neumarkt an der Ybbs ausgearbeitet und durchgeführt.

Dieses Jahr wurden insgesamt 55 Übungen abgehalten, unter anderem: 5 Gesamtübungen, 1 KHD-
Übung, 4 Kraftfahrerübungen, 25 Wasserdienstübungen und diversen weitere Übungen. Abschlie-
ßend möchte ich mich beim Kommando für die tatkräftige Unterstützung recht herzlich bedanken! 



Sachgebiet Atemschutz in Neumarkt/Ybbs
Atemschutzsachbearbeiter David Bruckner berichtet
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Der Atemschutz trägt in vielen Brandeinsätzen wesentlich zum Einsatzerfolg und Sicherheit des 
Trupps bei. Um das zu ermöglichen steht ein entsprechender Übungswille, Vorbereitungs- und 
Nachbereitungsaufwand dahinter. Einerseits um mit dem Gerät sicher umgehen zu können, und an-
dererseits, um die Gerätschaften voll funktionsfähig zur Verfügung zu haben. Zurzeit umfasst die 
Mannschaft 21 Atemschutzgeräteträger. Durch entsprechende Übungen und Ausbildungen wird die 
Tauglichkeit immer wieder aufgefrischt und für entsprechende Einsatzszenarien vorbereitet.

Atemschutz im Kindergarten
Nicht nur unsere Atemschutzgeräteträger werden auf gewisse Ernstfälle vorbereitet. Heuer besuch-
ten wir den Kindergarten Neumarkt an der Ybbs und zeigten den Kindern, dass unter der Bekleidung 
und Ausrüstung gewöhnliche Leute stecken. Trotz des Umziehens direkt neben den Kindern wurden 
wir in voller Montur teilweise mit gemischten Gefühlen aufgenommen. Nach dem Vorführen der Aus-
rüstung durften die Kinder mit unserem Rüstlöschfahrzeug mitfahren.

Atemschutzübungen im Jahr 2017



Wasserdienst
Erfolgreiche Teilnahme an den Wasserdienst-Bewerben
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Die Wasserdienstleistungsbewerbe in den Bezirken und der Landeswasserdienstbewerb sind vorüber 
und die Freiwillige Feuerwehr Neumarkt/Ybbs kann auf eine erfolgreiche Saison 2017 zurückblicken.
Mit insgesamt 2 Startern in Team- und Einzelbewerben war die FF Neumarkt/Ybbs auf 3 Bezirks- 
und dem Landeswasserdienstleistungsbewerb 2017 in Angern an der March vertreten. Von Woche 
zu Woche konnten die Leistungen der Zillenfahrer Erich Oberleithner und Josef Riegler gesteigert 
werden, wie die Ergebnislisten zeigten. Als Lohn gab es beim Bezirksbewerb in Hausmening (Bez. 
Amstetten) die ersten 2 Pokale für die Kameraden aus Neumarkt. (3. Platz Bronze u. 5. Platz Silber)

Beim Bezirkswasserdienstbewerb in Melk konn-
ten unsere beiden Zillenfahrer wieder zwei Poka-
le für unsere Feuerwehr erringen (2. Platz Bronze,   
2. Platz Silber). Nach einer zweiwöchigen Be-
werbspause ging es nach Mautern zum Bezirks-
wasserdienstbewerb des Bezirkes Krems. Dort 
machte sich das Training unserer Kameraden be-
zahlt: Erich und Josef konnten die Klasse Bronze 
gewinnen und in Silber den 2. Platz belegen.

Eine hervorragende Leistung wurde beim Landeswasserdienstbewerb vom 21. bis 24. August 2017 
in Angern an der March erzielt, wo unsere beiden Kameraden den 3.Platz in der Meisterklasse (in die-
ser Klasse dürfen nur Landessieger der letzten Jahre starten) erringen konnten. Als Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr Neumarkt sind wir sehr stolz auf unsere beiden Zillen-Profis.

Hoch motiviert werden sich die Kameraden unserer Feuerwehr auf die nächste Bewerbssaison 2018 
vorbereiten. Der nächste Landeswasserdienstbewerb findet Ende August 2018 in Ardagger im Bezirk 
Amstetten statt. Das ganz große Ziel von Josef Riegler und Erich Oberleithner ist die Qualifikation für 
die 2.Bundeswasserdienstleistungsbewerbe des Zillenfahrens aus Niederösterreich.



Veranstaltungen
Das Veranstaltungsjahr 2017 der Feuerwehr Neumarkt/Ybbs
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Das ganze Jahr über nahmen wir an diversen Veranstaltungen teil und hielten einige ab.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 7. Jänner 2017, wurde die 135. Mitgliederversammlung mit Jahresabschluss ab-
gehalten. Kommandant OBI Stefan Gruber durfte 25 Mitglieder begrüßen. Das Abschnittsfeuerwehr-
kommando Ybbs/Donau war durch Verwaltungsinspektor Karl Govednik und Unterabschnittsfeu-
erwehrkommandant HBI Heinz Hauss vertreten. Stellvertretend für alle Ehrendienstgrade unserer 
Feuerwehr konnten Ehrenkommandant und Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Josef Riegler und 
EV Franz Lackner begrüßt werden. Seitens der Marktgemeinde Neumarkt folgten Bürgermeister Otto 
Jäger und sein Vize.-Bürgermeister EVI Franz Riegler der Einladung der Feuerwehr Neumarkt/Ybbs.

Maibaumsetzen 2017
Wie jedes Jahr stemmten unsere tatkräftigen Mitglieder 
auch 2017 den Maibaum in seine aufrechte Lage, begleitet 
von der Trachtenmusikkapelle Neumarkt und der zuschau-
enden Bevölkerung, welche reichlich mit Speis und Trank 
durch die FF-Neumarkt versorgt wurde. Etwas später wur-
den die Gewinner der verkauften Lose unter Mithilfe der Ju-
gendfeuerwehr ausgelost.

Überstellt von der Jugendfeuerwehr in den Aktivstand wur-
de Felix Bruckner. Als Neueinsteiger in die Feuerwehr Neu-
markt  an der Ybbs durften wir Gartner Phillipp begrüßen. 
Befördert wurden bei der diesjährigen Mitgliederversamm-
lung Schweiger Mathias zum Hauptfeuerwehrmann und die 
Kameraden Josef Haydn, Herbert Haydn und Christian Wer-
nad wurden befördert zum Oberlöschmeister.



15

Feuerwehrfest 2017
Auch 2017 wurde wieder ein gelungenes Feuerwehrfest gefeiert. Kurzzeitig konnten wir an der Lö-
schleitung zur Bewässerung der trockenen Wiese einen massiven Anstieg der Mannschaftsstärke 
verzeichnen. Am Samstag wurde wir kurz von unserer Festtätigkeiten weggerissen, da wir zu ei-
nem Brandeinsatz alarmiert wurde. Dieser konnte jedoch schnell unter Kontrolle gebracht werden, 
so dass alle unsere Mitglieder wieder für unsere Besucher am Feuerwehrfest tätig sein konnten. Wir 
danken den Besuchern recht herzlich und freuen uns auf das nächste Jahr.

Eisenstraßen Firecup
Am Freitag, den 29. September 2017, veranstaltete unsere 
Feuerwehr den alljährlichen Eisenstraßen Firecup, auch be-
kannt als Flutlicht Nasslöschbewerb. Die Feuerwehr Enns-
bach konnte durch fehlerfreies Arbeiten und Geschwindig-
keit überzeugen und den 1. Platz erringen, danach folgt die 
Feuerwehr Ybbs (Gruppe 2) ebenfalls mit 0 Fehlern.  Unsere 
Wehr  konnte trotz 20 Fehlerpunkten den 3. Platz erreichen. 

Abschnittsfeuerwehrball 2017
Am 18. Oktober 2017 wurde erstmals ein Feuerwehrball in Zusammenarbeit aller Feuerwehren des 
Abschnitts Ybbs veranstaltet. Die Freiwillige Feuerwehr Neumarkt übernahm dabei die Aufgabe der 
Mitternachtseinlage, welche gemeinsam mit Mitgliedern der FF Kemmelbach gezeigt wurde.



WIR BRAUCHEN DEINE UNTERSTÜTZUNG

Bist DU schon 16 oder älter, so bist DU 
herzlich in unserem Team willkommen. 

Wir sind ständig auf der Suche nach neuen Mitgliedern, 
hast auch DU Interesse, so melde dich bei uns. 

JEDER KANN IN NOT GERATEN... AUCH DU!
DANN IST MAN FROH, WENN JEMAND DA IST, DER HILFT

Kontakt: Stefan Gruber 0664 132 54 07
feuerwehr.neumarkt-ybbs.at


